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Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Emsbüren-Salzbergen 

GemeindeBrief 
Dezember 2010/Januar und Februar 2011          42. Jahrgang 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine  
besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gutes Jahr 2011! 



 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
irgendwie gehört er  ja  fast dazu: Der 
Stern  zur  Advents‐  und  Weihnachts‐
zeit.  Und  das  auch  schon  ziemlich 
lange. Die  Sterne,  die wir  in  unseren 
beiden  Kirchen  aufhängen,  sind 
jedenfalls  schon  ziemlich  geknickt 
vom  langen  Gebrauch  und  vom 
Wegpacken zum Sommer.  
Gerade  habe  ich  schon  mal  im 

Internet geguckt, ob es solche Sterne noch zu kaufen gibt (gibt es, 
und  dazu  auch  noch  spezielle  Pappkartons  zum  einlagern,  die 
werde ich mal bestellen). Der Stern hängt für uns mit Weihnachten 
zusammen,  auch  wenn  er  in  der  bekanntesten  Weihnachts‐
geschichte von Lukas gar nicht vorkommt. Aber Matthäus berichtet 
von  den Weisen,  die  dem  Stern  gefolgt  sind  und  die  kommen  ja 
meistens  auch  im  Krippenspiel  vor.  Der  Stern  ist  sowas wie  ein 
frühes Navigationsgerät, dem die Weisen nur zu  folgen brauchen. 
Wer hätte das nicht gerne? Natürlich nur  im übertragenen Sinne, 
denn  zum  Stall  in  Bethlehem, wollen  ja  die wenigsten  von  uns.  
Aber so ein leuchtendes Zeichen, das uns die Richtung vorgibt, das 
wäre schon was. „Als sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut“ 
(Matthäus 2, 10) hören wir über die Weisen aus dem Morgenland 
und so könnte es uns auch gehen, wenn wir die richtige Richtung 
eingeschlagen haben. Der uns dabei helfen will, ist unter dem Stern 
von damals zu finden: Jesus, das Kind in der Krippe, Jesus, der Sohn 
Gottes und auch: Jesu, der Gekreuzigte und Auferstandene. Er will 
unser Wegweiser sein, darauf weist uns der  leuchtende Stern hin. 
Darum  bestelle  ich  jetzt  nicht  nur  neue  Kartons  zum  Einlagern, 
sondern auch zwei neue leuchtende Sterne für unsere Kirchen. 

     Eine gesegnete Advents‐ und Weihnachtszeit wünscht   

  
Herausgegeben: im Auftrag des Kirchenvorstandes vom Redaktionsteam 
(Pastor Marcus Droste, Hannelore Hasken, Inge Jost, Gesine Nieweler, Elke Quaing) 
Namentlich gezeichnete Artikel sind persönliche Artikel des Verfassers 
Auflage: 1.250 Stück 
 

23                          Ansprechpartner in ihrer Gemeinde 
 
Kirchen 

 
Erlöserkirche Leschede  
Am Bahndamm 11, 48488 Emsbüren  

Markuskirche Salzbergen                                                       
An der Markuskirche 6, 48499 Salzbergen 

Kirchen-
vorstand 

Sascha Galander, Kolpingstr. 9, 49809 Lingen,  
Tel. 0591 9669031  
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Emsbüren,  
Tel. 05903 1407 
Susanne Opolka-Kruse, Pappelweg 5, Salzbergen,  
Tel. 05976 2666 
Günter Pröhl, Buchenweg 6, Emsbüren,  
Tel. 05903 6996 
Elke Quaing, Zum Fernen Sand 45, Emsbüren,  
Tel. 05903 7553 
Anja Walke-Platthaus, Gerhart-Hauptmann-Str. 40, 
Salzbergen, Tel. 05976 344668 
Hans-Ulrich Winkelmann, Tannenweg 2, Salzbergen,  
Tel. 05976 94143 

Pfarramt Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon 05976 333 - Telefax 05976 9240  
E-mail: pastor@kg-es.de 
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
Pfarramtssekretärin Gesine Nieweler                                       
E-mail: pfarramt@kg-es.de 

Internet www.kg-es.de  

Orgel Henning Jost, Birkenweg 16, 48499 Salzbergen 
Tel. 05976 555 

Küsterin Leschede: Hannelore Hasken, Tel. 05903 1407 
Salzbergen: Regina Bertling, Tel. 05976 1426 

Friedhof 
Leschede 

Günter Pröhl, Buchenweg 6, 48488 Emsbüren 
Tel. 05903 6996 

Konten  Konto-Nr.: 9 001 397 
Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 
Konto-Nr.: 329 397 100 
Volksbank Süd-Emsland (BLZ 280 699 94) 
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Dankeschön 
Von der Firma Emsflower GmbH aus Emsbüren erhielten wir, 
auch  in  diesem  Jahr, anlässlich  unseres  Erntedankfestes 
schöne Blumen, die wir zum Erlös für unsere eigene Kirchen- 
gemeinde  veräußern  konnten. Wir  sagen herzlichen  Dank! 

Hausabendmahl 
Wünschen Sie im häuslichen Kreis oder im Krankenhaus das 
Abendmahl, wenden Sie sich an Pastor Droste und verein-
baren Sie eine Zeit mit ihm. 

Terminvorschau: 
Weltgebetstag der Frauen:  4. März 2011  
Wir laden schon heute herzlich ein:  
 

14.30 Uhr Erlöserkirche Leschede  
19.30 Uhr St. Marienkirche Holsten-Bexten 

(jeweils mit anschl. gemütlichen Zusammensein) 

 
 
Neuer Superintendent im 
Kirchenkreis Emsland-
Bentheim 
Dr. Bernd Brauer tritt zum 1. Januar 2011 
sein neues Amt in Meppen an.  Im nächsten 
Gemeindebrief stellt er sich vor.  
 
 

 

3                                                                   Advent 

Advent 2010  
Ich spüre die Wärme – mitten im kalten Winter. 
Ich spüre, wie nötig sie ist:                                                                  
Für die Freundschaften, die ich auf Eis gelegt habe. 
Für die Anteilnahme, die ich mir vorgenommen habe. 
Für die Winkel, in denen ich innerlich friere. 
Vier Wochen Zeit, es tauen zu lassen. 
                                                               Inge Müller 
 

 
 

Licht 
Eines Tages bemerkte der König, dass er alt geworden war. Er rief 
seine Söhne in die große Halle. „Bis zum Abend habt ihr Zeit“, sagte 
er, „diese Halle zu füllen“. Er gab ihnen einen Silberling. Das war 
nicht viel. „Wer es schafft, soll mein Nachfolger werden“. 
Die beiden Söhne zogen los. Der Ältere kam an ein Feld, auf dem 
Leute gerade Weizen droschen. „Ich gebe euch einen Silberling für 
die Spreu!“ Die Bauern waren froh, die Spreu los zu sein und 
brachten sie sogar ins Schloss. „Du kannst mich zum König 
machen“, rief der Ältere seinem Vater zu, „ich habe die Halle gefüllt“. 
Aber der Vater wollte noch warten. Als es dämmerte, kam schließlich 
der Jüngere. „Räumt dieses nutzlose Zeug hier raus“, sagte er. Dann 
stellte er eine Kerze in die Mitte der Halle. Er zündete sie an. 
Warmes Licht füllte den ganzen Raum und ließ die Gesichter des 
Königs und der Söhne, der Diener und der Mägde leuchten. 
Der alte König lächelte: „Du wirst mein Nachfolger“. 

Legende                  
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Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu 
unserer diesjährigen Seniorenadventsfeier 

Donnerstag, 02. Dezember 2010, 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Landgasthof EVERING in Emsbüren 
 

Sonntag, 05. Dezember 2010 
17.00 Uhr 

WORT UND MUSIK ZUM ADVENT 
BEI KERZENSCHEIN 

 
Gemeinsames Hören und Singen  
zur Einstimmung auf die Zeit  

bis Weihnachten 
 

in der evangelisch‐lutherischen 
Erlöserkirche in Leschede

 

21                                        Gut zu wissen 
geltend zu machen, damit die Kinder nicht die größten 
Verlierer sind. 
Die Haushaltskosten für ein Kind steigern sich Jahr für Jahr. 
Spätestens im Schulalter explodieren diese Kosten mit der 
Anschaffung von Schulmaterialien, Kleidung, Schulveran-
staltungen. Vielen fällt es heute schwer, diese Kosten 
aufzubringen, auch denen die in einem Arbeitsverhältnis 
stehen. Wir müssen lernen, dies an den Elternabenden offen 
anzusprechen und zu diskutieren. 
Das Diakonische Werk startet eine Spendenaktion, die 
speziell für die Zukunftsgestaltung der Kinder verwendet 
werden soll: Zukunft gestalten! 

Können Sie auf die monatliche Kindergelderhöhung (seit 
Januar 2010) von  20,00 € verzichten? Wir würden  uns freuen, 
wenn Sie diese für die Zukunft aller Kinder spenden würden: 

Konto: 55830   Sparkasse Emsland BLZ: 26650001      
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Meppen 
Verwendungszweck: „DW Meppen – Zukunft gestalten“ 
Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung! 
 
 

 

Diakonisches Werk Lingen 
Bögenstraße 7, 49808 Lingen  

Tel: 0591 – 800 41 0   Fax: 0591 – 800 41 20 
dw-lingen@diakonie-emsland.de 

Wir helfen Ihnen gerne! 
Nach einer Information des Diakonieausschusses im Kirchenkreis 
Emsland-Bentheim, bearbeitet von der Gemeindebrief-Redaktion 
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Nach der Kündigung war alles anders: Jahrzehntelang hatte er 
in die Arbeitslosenkasse eingezahlt und dann war nach einem 
Jahr mit 68% des vorigen Nettolohnes Schluss. Nun wurde 
geprüft, ob ein Anspruch auf Hartz IV bestand. Die 
Wirtschaftskrise hat maßgeblich dazu beigetragen, dass viele 
Menschen plötzlich in ihrer Existenz gefährdet sind, die bislang 
nie eine wirtschaftliche Not kannten. 
Nach der Scheidung war alles anders, vor allem für die Kinder 
- unsere Zukunft. Wussten Sie, dass Kindergeld und 
Unterhaltsleistungen bei Hartz IV als Einkommen gesehen 
werden? Hier ein konkretes Beispiel: Der Vater des Kindes  
zahlt Unterhalt in Höhe von 250,00 € für sein Kind. Hinzu 
kommt das Kindergeld in Höhe von 184,00 €. Das Einkommen 
des Kindes beträgt somit 434,00 €. Dies wiederum bedeutet, 
dass der fünfjährige Sohn 219,00 € über dem Regelsatz liegt. 
Diese 219,00 € werden dementsprechend in die gemeinsamen 
Hartz  IV Ansprüche von Mutter und Sohn mit eingerechnet. 
Das heißt, die Leistungen werden gekürzt. Der Vater, der im 
Grunde genommen Unterhalt zahlt, damit der Junge nach der 
Trennung seinen  Bildungs- und Lebensstandard (Musikun-
terricht, Sport…) halten kann, wird ebenso wie sein Sohn und 
die Mutter enttäuscht sein. Es gibt viele Beispiele dieser oder 
auch anderer Art.  
Viele Menschen in einer solchen Situation und auch die 
Rentner/innen haben  oft erhebliche Bedenken, staatliche Un-
terstützung zu beantragen und anzunehmen. Die Mitarbeiterin-
nen des Diakonischen Werkes Emsland-Bentheim unter-
stützen  und  ermuntern  die Hilfesuchenden,   ihre  Ansprüche                                           

 

5                                                   Weihnachten 

Gesegnete Weihnacht: 2010 
 
 
Ich mag Weihnachten. Ich weiß, ich bin 
unheilbar sentimental. Ich weiß, dass 
der „Rummel“ verwerflich ist. Ich weiß, 
dass dieses Fest vermarktet wird. Ich 
weiß, dass die Nacht für die meisten 
Menschen ohne Weihe ist. Ich weiß, 
dass die Krippe einsam ist. Doch einmal 
im Jahr ist meine Zeit. Ich staune ins 
Licht, ich lausche dem Klang, ich singe 
das Lied von der stillen Nacht. Und auf 
einmal ist der Himmel da. 

 
Der Weihnachts-Befürworter   

 
 
Es war einmal ein frommer Mann, der wollte schon in diesem Leben 
in den Himmel kommen. Darum bemühte er sich ständig in den 
Werken der Frömmigkeit und der Selbstverleugnung. So stieg er auf 
der Stufenleiter der Vollkommenheit immer höher empor, bis er 
eines Tages mit seinem Haupte in den Himmel ragte. Aber er war 
sehr enttäuscht: der Himmel war dunkel und kalt. Denn Gott lag auf 
Erden in einer Krippe. 

Martin Luther 
 
 
 
Der Name der Rose 
 
Das Blümlein, das ich meine, 
davon Jesaja sagt, 
hat uns gebracht alleine, Marie, 
die reine Magd; 
aus Gottes ewgem Rat, hat sie 
ein Kind geboren, 
welches uns selig macht.   
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Ökumenische Kinderbibeltage in der 
Gemeinde Salzbergen vom 21./22.01.2011 
Auch in diesem Jahr brechen die katholische,  die evangelisch-
lutherische sowie die evangelisch-reformierte Kirchengemein-
de Salzbergen wieder auf zu einer spannenden gemeinsamen 
Entdeckungsreise mit Kindern in die Bibel mit ihren Ge-
schichten. 
Freiwillige Helfer haben viele interessante Geschichten, 
Basteleien und Kreatives für die Kinder vorbereitet. Das 
Vorbereitungsteam ist sich sicher, dass es wieder gaaanz viel 
Spaß machen wird.  
Ein erster Teil für die GROSSEN (3. und 4. Klasse) fand 
bereits Anfang November statt. Zu einem zweiten Teil laden 
wir nun die Kleinen aus der 1. und 2. Klasse am 21. und 22. 
Januar 2011 recht herzlich ein.  
Start ist am Freitag, um 15.00 Uhr in der Hügelburg der 
evangelisch-reformierten Kirchengemeinde, Hügelweg 10 A, 
Ende ca. 18.00 Uhr. Am Samstag geht es um 9.00 Uhr weiter, 
um dann gegen 12.00 Uhr in einem gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst mit den Eltern die Ergebnisse zu 
präsentieren. 
Die Kinder werden verpflegt und gut betreut. Die Einladungen 
werden in den Schulen verteilt.  
 
Für das Vorbereitungsteam 
Anja Primus 
Dünnstr. 20 
48499 Salzbergen 
Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 
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  Festgottesdienst am Sonnabend  
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Die Nachbarn 
haben einen 

wunderschönen 
Bogen gebunden. 

 
Chor der Grundschüler 

Geburtstagsfeier am Freitag 

 

7__                          Jahresende/Jahresanfang 
 
            

Silvester und Neujahr 
 
Der letzte Tag des Jahres verdankt seinen Namen einem Papst aus 
dem 4. Jahrhundert. Silvester I., seit 314 Bischof von Rom, starb am 
31. Dezember 335. Er wurde später heiliggesprochen und gab so 
dem Tag seinen Namen. 
Eine Kalenderreform Julius Cäsars hatte bereits im Jahr 46 vor 
Christi Geburt den 1. Januar als Jahresbeginn bestimmt. Der 
Jahreswechsel wurde in der Geschichte schon früh von rituellen 
Festen und Volksbräuchen begleitet. Die bösen Geister des 
vergangenen Jahres sollten durch Lärm vertrieben werden. Im Blick 
auf das kommende Jahr versuchte man die Zukunft zu deuten. 
Beide Traditionen haben sich bis heute erhalten und leben in 
Feuerwerken, Horoskopen und im Bleigießen fort. 

In den christlichen Kirchen haben sich am Silvesterabend Andachten 
zum Jahreswechsel durchgesetzt. Auch unsere Kirchengemeinde 
lädt Sie ganz herzlich zu den Gottesdiensten ein. 

Neujahrswunsch 
Geh deinen Weg ruhig inmitten von Lärm und Hast und wisse, 
welchen Frieden dir die Stille schenken kann. 
Steh mit allen auf gutem Fuß, wenn es geht, aber gib dich selber 
dabei nicht auf. 
Sag eine Wahrheit ruhig und klar, aber höre auch den andern zu, 
auch den Schwerfälligen und Unwissenden. Auch sie haben ihre 
Geschichte. 
Nimm den Ratschluss der Jahre mit Grazie und gib deine Jugend mit 
Anmut zurück, wenn sie endet. 
Sei freundlich und sanft zu dir selbst. Du bist ein Kind der 
Schöpfung, nicht weniger als die Bäume und Sterne es sind. 
Lebe im Frieden mit Gott, wie immer du ihn jetzt für dich begreifst 
und was auch immer deine Mühen und Sehnsüchte sind.              
Mit all ihrer Unruhe und ihren zerronnenen Träumen, die Welt ist 
immer noch schön. Lebe sorgfältig! Versuche, glücklich zu sein.  

Aus „Der andere Advent“   
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BIBELABEND AM KAMIN 
Himmel - Erde und zurück – Texte aus dem Epheserbrief 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es ist problemlos mög-
lich auch nur an einem oder zwei der Abende teilzunehmen. 

Wir laden herzlich ein: 
Dienstag,   01. Februar  2011 um 19.30 Uhr 
Mittwoch,   09. Februar, 2011 um 19.30 Uhr 
Donnerstag,  17. Februar, 2011 um 19.30 Uhr 

im Gemeinderaum der Markuskirche 

 
 
 
 
 
                 TREFFPUNKT ÖKUMENE 

 
Für alle ökumenisch Interessierten werden im Jahr 2011 
verschiedene Veranstaltungen angeboten: 
Dienstag, 08. Februar, 15.00 Uhr, Andreashaus: 
„Marienstatuen und -bilder in der St.-Andreas-Kirche“ mit Kaplan 
Bergel 

Donnerstag, 16. Juni,  Abfahrt 14.00 Uhr zur Herrnhuter 
Brüdergemeinde in Neugnadenfeld 

Oktober 2011 um 15.00 Uhr, Bartning-Haus Leschede:        
„Friedhof – Ort des Lebens“ mit Pastor Droste 

Nähere Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben.   
Es laden herzlich ein: kfd-Gruppe Ökumene u. 
                                   ev.-luth. Kirchengemeinde 

 

17                                    Januar/Februar Geburtstage            
04. Januar         Baum, Frieda         Salzbergen        84  
04. Januar         Mroß, Marga          Emsbüren       76  
05. Januar         Streibel, Horst          Salzbergen       76  
06. Januar         Hoffmann, Ursula          Emsbüren       79  
07. Januar         Pöttering, Marianne         Salzbergen        70 
08. Januar          Grabowski, Inge          Emsbüren       71  
09. Januar          Pröhl, Renate                Emsbüren       76  
10. Januar          Haucke, Eberhard         Emsbüren       73  
12. Januar          Litau, Friedrich          Salzbergen       78  
14. Januar          Dahlem, Gerda          Emsbüren       73 
15. Januar          Pröhl, Heinz          Emsbüren       77  
16. Januar          Staufert, Ursula          Emsbüren       84  
16. Januar          Lübben, Wilhelmine         Emsbüren       80  
17. Januar          Straten, Gerhard          Salzbergen       75  
18. Januar          Krokowski, Anneliese         Salzbergen       86  
24. Januar          Kettler, Dora          Salzbergen       90  
24. Januar          Weist, Ruth           Emsbüren       70  
25. Januar          Kappel, Adolf         Salzbergen       75  
27. Januar          Umnuß, Margarete         Emsbüren       78 
28. Januar          Schmitz, Anna          Emsbüren       85 
29. Januar          Upmann, Elfriede          Emsbüren       89 
 

01. Februar        Kettler, Anna          Salzbergen       90 
01. Februar        Dubgorn, Vasili          Emsbüren       83  
01. Februar        Schmidt, Ida                  Salzbergen       74  
05. Februar        Klar, Hartmut         Salzbergen       70 
12. Februar        Gierthmühlen, Ruth         Salzbergen       80  
14. Februar        Fleichler, Johann          Emsbüren       86  
15. Februar        Teichrib, Agafja                    Emsbüren       87 
15. Februar        Krej, Tatyana           Salzbergen       75  
15. Februar        Jung-Diefenbach, Friedrich  Salzbergen       74 
16. Februar        Drobczynski, Gertrud        Emsbüren       79  
20. Februar        Fraatz, Karl                   Salzbergen       85 
20. Februar        Weißbrich, Sigrid                 Salzbergen       71 
24. Februar        Otto, Karl-Heinz          Emsbüren       87  
24. Februar        Szendeleit, Lothar         Salzbergen       80  
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03. Dezember    Bentler, Fritz           Salzbergen  77  
03. Dezember    Theis, Ingetraud          Salzbergen    74 
03. Dezember    Klodarski, Wilhelm         Emsbüren      71 
04. Dezember    Schulte im Walde, Alwine     Emsbüren      72  
07. Dezember    Gräser, Günter         Salzbergen    76 
08. Dezember    Rospleszcz, Christel         Emsbüren   82  
08. Dezember    Schäfer, Henriette         Salzbergen       70 
13. Dezember    Kassner, Inge          Salzbergen       73 
13. Dezember    Roßkamp, Roswitha         Emsbüren       72  
15. Dezember    Matern, Gerda          Salzbergen       87  
16. Dezember    Radtke, Ingrid                       Emsbüren       72  
19. Dezember    Brockmann, Herbert         Emsbüren       77 
19. Dezember    Leisner, Alfred          Emsbüren       72  
22. Dezember    Ulrich, Alwina          Emsbüren       73  
29. Dezember    Wolkowa, Olga          Salzbergen       74  
31. Dezember    Belz, Ursula          Emsbüren       76  
 

 
Allen Gemeindegliedern,  

die im Dezember/Januar und Februar 
 ihren Geburtstag feiern,  

herzliche Glück- und Segenswünsche! 
 

 

 

 
 

Genannt sind alle „Geburtstagskinder“, die älter als 70 Jahre sind. Sollten Sie eine Ver‐
öffentlichung ihres Geburtstages nicht wünschen, informieren Sie bitte unser Pfarramt! 
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Abendkreis für Frauen Salzbergen 
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 

20.00 Uhr im Gemeinderaum der Markuskirche: 
(Dezember fällt aus) 

26. Januar und 23. Februar 

Besuchsdienst 
Treffen nach Absprache 

Bunter Altennachmittag 
Im Elisabeth-Haus Emsbüren 

für alle Bewohner des Elisabeth-Hauses 
und des Betreuten Wohnens: 

Donnerstag, 16. Dezember (Weihnachtsfeier) 
17. Januar und 21. Febuar/ 

 jeweils um 15.30 Uhr 

Frauenkreis 
Immer am 2. Montag im Monat um 15.00 Uhr: 

13. Dezember/Leschede 
 
 
 
 
 
 
 

14. Februar/Leschede 
 (Mitfahrgelegenheit im Kirchenbus.  
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro.) 

Frauentreff Leschede 
Donnerstag, 13. Januar und 10. Februar,  

15.00 Uhr im Bartning-Haus 
 

GEMEINDE 
LEBEN 

10. Januar/Salzbergen 
Teilnahme am ökumenischen  

Seniorengottesdienst in der ev.-ref. Kirche,  
Am Hügelweg, Salzbergen  

Anschließend: Gemeinsames Kaffeetrinken 
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Gemeindebriefredaktion 
Treffen nach Absprache. 

Redaktionsschluss für den nächsten 
Gemeindebrief: 01. Februar 

Legetermin: 18. Februar, 9.00 Uhr Leschede 

Gruppe Ökumene  
 Dienstag, 08. Februar, 15.00 Uhr, 

Andreashaus (kath. Kirchengemeinde Emsbüren): 
 „Marienstatuen und -bilder in der St.-Andreas-

Kirche“ mit Kaplan Bergel 

Jugendtreff 
wöchentlich - donnerstags - 17.30 Uhr  

im Bartning-Haus  
(außer in den Ferien) 

Jungschar 
14täglich – donnerstags 

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Bartning-Haus 
09. Dezember, 20. Januar, 

03. und 17. Februar 

Kirchenvorstand 
Sitzungen alle 4 bis 6 Wochen abwechselnd in 

Leschede oder Salzbergen 
 

GEMEINDE 
LEBEN 

 

15                                                          Freud und Leid 

Taufen 
   10. Oktober     Amy Streiter, Emsbüren-Gleesen 

     17. Oktober     Ewelin Dück, Emsbüren-Elbergen 
     
 
Trauung 

   04. September   Bogumil Paul und Tanja Lapies,  
       geb. Koch, Emsbüren   

      
 

Goldene Hochzeit 
   08. September   Heinz und Renate Margot Pröhl,  

       geb. Semper, Emsbüren   
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 

 

14 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Abendmahlsgottesdienste im 
Elisabeth-Haus Emsbüren 

Jeweils um 15.30 Uhr:  
Montag, 06. Dezember,  

03. Januar und  07. Februar 

Gottesdienst im Altenheim 
St. Josef Salzbergen 

Sonntag, 30. Januar und 27. Februar 
Einzel-Abendmahlsfeiern sind jederzeit möglich.  

Bitte sprechen Sie Pastor Droste an! 

Kindergottesdienste 
14täglich – samstags 

10.00 Uhr in der Erlöserkirche 
04. und 18. Dezember,  

15. und 29. Januar,  
12. und 26. Februar 

Schulgottesdienste 
Salzbergen: 

Am letzten Dienstag im Monat um 8.00 Uhr in der 
ev.-ref. Kirche: 25. Januar und 22. Februar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gottes 
Dienste 
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Gott 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden:  

dienstags, 16.15 Uhr Leschede 

Hauptkonfirmanden:  
dienstags,  

17.30 Uhr Salzbergen (Jungengruppe) 

donnerstags,  
16.00 Uhr Leschede  

17.30 Uhr Salzbergen (Mädchengruppe) 

       Hauptkonfirmandenwochenende: 14. – 16.01.2011 

 

Krabbelgruppe 
Leschede: 14täglich - freitags - 

09.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Bartning-Haus 
Termine: 10.12., 07.01., 21.01., 04.02., 18.02. 

Lust eine 
 Krabbelgruppe 

 zu gründen? 
Wir bieten Ihnen geeignete Räumlichkeiten. 
Im Krabbelgruppenraum in Leschede und im 

Gemeinderaum in der Markuskirche in Salzbergen 
sind Termine frei! 

Sprechen Sie uns an! Pfarrbüro – 05976 333 
 

 
 
 

GEMEINDE 
LEBEN 

Wegen der Vorbereitung des Krippenspiels  
können sich die Dezembertermine ändern. 
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Sonntag, 05. Dezember    
2. Sonntag im Advent    9.00 Uhr Leschede 
Abendmahlsgottesdienste  10.15 Uhr Salzbergen 

Sonntag, 12. Dezember   9.00 Uhr Leschede 
3. Sonntag im Advent  10.15 Uhr Salzbergen 

Sonntag, 19. Dezember   9.00 Uhr Leschede 
4. Sonntag im Advent  10.15 Uhr Salzbergen 

 

Freitag, 24. Dezember   
Heiligabend 

Leschede: 
Ökumenische Christvesper 14.30 Uhr Elisabeth-Haus 

Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel   15.30 Uhr Erlöserkirche 
Christvesper    16.30 Uhr Erlöserkirche 
Christmette    22.30 Uhr Erlöserkirche 
Salzbergen:  
Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel  
(Lektorin R. Bertling)   15.30 Uhr Markuskirche 
Christvesper    18.00 Uhr Markuskirche  
 
Samstag, 25. Dezember    
1. Weihnachtstag     10.15 Uhr Salzbergen 
Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
 
Sonntag, 26. Dezember    
2. Weihnachtstag     10.00 Uhr Leschede 
Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
 
 
 
Freitag, 31. Dezember   
Altjahrsabend (Silvester)   17.00 Uhr Salzbergen 
Jahresschluss-Gottesdienst  18.30 Uhr Leschede 
 
 

Gottes 
Dienste 

 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten! 
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Sonntag, 02. Januar    
Epiphanias      9.00 Uhr Leschede 
Singegottesdienste mit Abendmahl 10.15 Uhr Salzbergen 

Sonntag, 09. Januar    9.00 Uhr Leschede 
1. Sonntag nach Epiphanias   10.15 Uhr Salzbergen 

 

 

 

Sonntag, 16. Januar    9.00 Uhr Leschede 
2. Sonntag nach Epiphanias   10.15 Uhr Salzbergen 

Sonntag, 23. Januar    9.00 Uhr Leschede 
3. Sonntag nach Epiphanias   10.15 Uhr Salzbergen 

Samstag, 29. Januar  18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 30. Januar  10.15 Uhr Salzbergen 
4. Sonntag nach Epiphanias Altenheim St. Josef 
 

Sonntag, 06. Februar     
5. Sonntag nach Epiphanias     9.00 Uhr Leschede 
Abendmahlsgottesdienste  10.15 Uhr Salzbergen  

Sonntag, 13. Februar    9.00 Uhr Leschede 
Letzter Sonntag nach Epiphanias10.15 Uhr Salzbergen 

Sonntag, 20. Februar    9.00 Uhr Leschede 
Septuagesimae     10.15 Uhr Leschede 

Samstag, 26. Februar  18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 27. Februar  10.15 Uhr Salzbergen 
Sexagesimae   Altenheim St. Josef 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottes 
Dienste 

10. Januar/Salzbergen 
Ökumenischer Seniorengottesdienst  
in der ev.-ref. Kirche, Am Hügelweg, Salzbergen  
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Frohe Weihnachten! 
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Dienste 
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Ökumenischer Seniorengottesdienst  
in der ev.-ref. Kirche, Am Hügelweg, Salzbergen  
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Abendmahlsgottesdienste im 
Elisabeth-Haus Emsbüren 

Jeweils um 15.30 Uhr:  
Montag, 06. Dezember,  

03. Januar und  07. Februar 

Gottesdienst im Altenheim 
St. Josef Salzbergen 

Sonntag, 30. Januar und 27. Februar 
Einzel-Abendmahlsfeiern sind jederzeit möglich.  

Bitte sprechen Sie Pastor Droste an! 

Kindergottesdienste 
14täglich – samstags 

10.00 Uhr in der Erlöserkirche 
04. und 18. Dezember,  

15. und 29. Januar,  
12. und 26. Februar 

Schulgottesdienste 
Salzbergen: 

Am letzten Dienstag im Monat um 8.00 Uhr in der 
ev.-ref. Kirche: 25. Januar und 22. Februar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gottes 
Dienste 
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Gott 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden:  

dienstags, 16.15 Uhr Leschede 

Hauptkonfirmanden:  
dienstags,  

17.30 Uhr Salzbergen (Jungengruppe) 

donnerstags,  
16.00 Uhr Leschede  

17.30 Uhr Salzbergen (Mädchengruppe) 

       Hauptkonfirmandenwochenende: 14. – 16.01.2011 

 

Krabbelgruppe 
Leschede: 14täglich - freitags - 

09.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Bartning-Haus 
Termine: 10.12., 07.01., 21.01., 04.02., 18.02. 

Lust eine 
 Krabbelgruppe 

 zu gründen? 
Wir bieten Ihnen geeignete Räumlichkeiten. 
Im Krabbelgruppenraum in Leschede und im 

Gemeinderaum in der Markuskirche in Salzbergen 
sind Termine frei! 

Sprechen Sie uns an! Pfarrbüro – 05976 333 
 

 
 
 

GEMEINDE 
LEBEN 

Wegen der Vorbereitung des Krippenspiels  
können sich die Dezembertermine ändern. 
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Gemeindebriefredaktion 
Treffen nach Absprache. 

Redaktionsschluss für den nächsten 
Gemeindebrief: 01. Februar 

Legetermin: 18. Februar, 9.00 Uhr Leschede 

Gruppe Ökumene  
 Dienstag, 08. Februar, 15.00 Uhr, 

Andreashaus (kath. Kirchengemeinde Emsbüren): 
 „Marienstatuen und -bilder in der St.-Andreas-

Kirche“ mit Kaplan Bergel 

Jugendtreff 
wöchentlich - donnerstags - 17.30 Uhr  

im Bartning-Haus  
(außer in den Ferien) 

Jungschar 
14täglich – donnerstags 

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr im Bartning-Haus 
09. Dezember, 20. Januar, 

03. und 17. Februar 

Kirchenvorstand 
Sitzungen alle 4 bis 6 Wochen abwechselnd in 

Leschede oder Salzbergen 
 

GEMEINDE 
LEBEN 

 

15                                                          Freud und Leid 

Taufen 
   10. Oktober     Amy Streiter, Emsbüren-Gleesen 

     17. Oktober     Ewelin Dück, Emsbüren-Elbergen 
     
 
Trauung 

   04. September   Bogumil Paul und Tanja Lapies,  
       geb. Koch, Emsbüren   

      
 

Goldene Hochzeit 
   08. September   Heinz und Renate Margot Pröhl,  

       geb. Semper, Emsbüren   
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Die Nachbarn 
haben einen 

wunderschönen 
Bogen gebunden. 

 
Chor der Grundschüler 

Geburtstagsfeier am Freitag 

 

7__                          Jahresende/Jahresanfang 
 
            

Silvester und Neujahr 
 
Der letzte Tag des Jahres verdankt seinen Namen einem Papst aus 
dem 4. Jahrhundert. Silvester I., seit 314 Bischof von Rom, starb am 
31. Dezember 335. Er wurde später heiliggesprochen und gab so 
dem Tag seinen Namen. 
Eine Kalenderreform Julius Cäsars hatte bereits im Jahr 46 vor 
Christi Geburt den 1. Januar als Jahresbeginn bestimmt. Der 
Jahreswechsel wurde in der Geschichte schon früh von rituellen 
Festen und Volksbräuchen begleitet. Die bösen Geister des 
vergangenen Jahres sollten durch Lärm vertrieben werden. Im Blick 
auf das kommende Jahr versuchte man die Zukunft zu deuten. 
Beide Traditionen haben sich bis heute erhalten und leben in 
Feuerwerken, Horoskopen und im Bleigießen fort. 

In den christlichen Kirchen haben sich am Silvesterabend Andachten 
zum Jahreswechsel durchgesetzt. Auch unsere Kirchengemeinde 
lädt Sie ganz herzlich zu den Gottesdiensten ein. 

Neujahrswunsch 
Geh deinen Weg ruhig inmitten von Lärm und Hast und wisse, 
welchen Frieden dir die Stille schenken kann. 
Steh mit allen auf gutem Fuß, wenn es geht, aber gib dich selber 
dabei nicht auf. 
Sag eine Wahrheit ruhig und klar, aber höre auch den andern zu, 
auch den Schwerfälligen und Unwissenden. Auch sie haben ihre 
Geschichte. 
Nimm den Ratschluss der Jahre mit Grazie und gib deine Jugend mit 
Anmut zurück, wenn sie endet. 
Sei freundlich und sanft zu dir selbst. Du bist ein Kind der 
Schöpfung, nicht weniger als die Bäume und Sterne es sind. 
Lebe im Frieden mit Gott, wie immer du ihn jetzt für dich begreifst 
und was auch immer deine Mühen und Sehnsüchte sind.              
Mit all ihrer Unruhe und ihren zerronnenen Träumen, die Welt ist 
immer noch schön. Lebe sorgfältig! Versuche, glücklich zu sein.  

Aus „Der andere Advent“   
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Ökumenische Kinderbibeltage in der 
Gemeinde Salzbergen vom 21./22.01.2011 
Auch in diesem Jahr brechen die katholische,  die evangelisch-
lutherische sowie die evangelisch-reformierte Kirchengemein-
de Salzbergen wieder auf zu einer spannenden gemeinsamen 
Entdeckungsreise mit Kindern in die Bibel mit ihren Ge-
schichten. 
Freiwillige Helfer haben viele interessante Geschichten, 
Basteleien und Kreatives für die Kinder vorbereitet. Das 
Vorbereitungsteam ist sich sicher, dass es wieder gaaanz viel 
Spaß machen wird.  
Ein erster Teil für die GROSSEN (3. und 4. Klasse) fand 
bereits Anfang November statt. Zu einem zweiten Teil laden 
wir nun die Kleinen aus der 1. und 2. Klasse am 21. und 22. 
Januar 2011 recht herzlich ein.  
Start ist am Freitag, um 15.00 Uhr in der Hügelburg der 
evangelisch-reformierten Kirchengemeinde, Hügelweg 10 A, 
Ende ca. 18.00 Uhr. Am Samstag geht es um 9.00 Uhr weiter, 
um dann gegen 12.00 Uhr in einem gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst mit den Eltern die Ergebnisse zu 
präsentieren. 
Die Kinder werden verpflegt und gut betreut. Die Einladungen 
werden in den Schulen verteilt.  
 
Für das Vorbereitungsteam 
Anja Primus 
Dünnstr. 20 
48499 Salzbergen 
Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 
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  Festgottesdienst am Sonnabend  
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Nach der Kündigung war alles anders: Jahrzehntelang hatte er 
in die Arbeitslosenkasse eingezahlt und dann war nach einem 
Jahr mit 68% des vorigen Nettolohnes Schluss. Nun wurde 
geprüft, ob ein Anspruch auf Hartz IV bestand. Die 
Wirtschaftskrise hat maßgeblich dazu beigetragen, dass viele 
Menschen plötzlich in ihrer Existenz gefährdet sind, die bislang 
nie eine wirtschaftliche Not kannten. 
Nach der Scheidung war alles anders, vor allem für die Kinder 
- unsere Zukunft. Wussten Sie, dass Kindergeld und 
Unterhaltsleistungen bei Hartz IV als Einkommen gesehen 
werden? Hier ein konkretes Beispiel: Der Vater des Kindes  
zahlt Unterhalt in Höhe von 250,00 € für sein Kind. Hinzu 
kommt das Kindergeld in Höhe von 184,00 €. Das Einkommen 
des Kindes beträgt somit 434,00 €. Dies wiederum bedeutet, 
dass der fünfjährige Sohn 219,00 € über dem Regelsatz liegt. 
Diese 219,00 € werden dementsprechend in die gemeinsamen 
Hartz  IV Ansprüche von Mutter und Sohn mit eingerechnet. 
Das heißt, die Leistungen werden gekürzt. Der Vater, der im 
Grunde genommen Unterhalt zahlt, damit der Junge nach der 
Trennung seinen  Bildungs- und Lebensstandard (Musikun-
terricht, Sport…) halten kann, wird ebenso wie sein Sohn und 
die Mutter enttäuscht sein. Es gibt viele Beispiele dieser oder 
auch anderer Art.  
Viele Menschen in einer solchen Situation und auch die 
Rentner/innen haben  oft erhebliche Bedenken, staatliche Un-
terstützung zu beantragen und anzunehmen. Die Mitarbeiterin-
nen des Diakonischen Werkes Emsland-Bentheim unter-
stützen  und  ermuntern  die Hilfesuchenden,   ihre  Ansprüche                                           

 

5                                                   Weihnachten 

Gesegnete Weihnacht: 2010 
 
 
Ich mag Weihnachten. Ich weiß, ich bin 
unheilbar sentimental. Ich weiß, dass 
der „Rummel“ verwerflich ist. Ich weiß, 
dass dieses Fest vermarktet wird. Ich 
weiß, dass die Nacht für die meisten 
Menschen ohne Weihe ist. Ich weiß, 
dass die Krippe einsam ist. Doch einmal 
im Jahr ist meine Zeit. Ich staune ins 
Licht, ich lausche dem Klang, ich singe 
das Lied von der stillen Nacht. Und auf 
einmal ist der Himmel da. 

 
Der Weihnachts-Befürworter   

 
 
Es war einmal ein frommer Mann, der wollte schon in diesem Leben 
in den Himmel kommen. Darum bemühte er sich ständig in den 
Werken der Frömmigkeit und der Selbstverleugnung. So stieg er auf 
der Stufenleiter der Vollkommenheit immer höher empor, bis er 
eines Tages mit seinem Haupte in den Himmel ragte. Aber er war 
sehr enttäuscht: der Himmel war dunkel und kalt. Denn Gott lag auf 
Erden in einer Krippe. 

Martin Luther 
 
 
 
Der Name der Rose 
 
Das Blümlein, das ich meine, 
davon Jesaja sagt, 
hat uns gebracht alleine, Marie, 
die reine Magd; 
aus Gottes ewgem Rat, hat sie 
ein Kind geboren, 
welches uns selig macht.   
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Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu 
unserer diesjährigen Seniorenadventsfeier 

Donnerstag, 02. Dezember 2010, 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Landgasthof EVERING in Emsbüren 
 

Sonntag, 05. Dezember 2010 
17.00 Uhr 

WORT UND MUSIK ZUM ADVENT 
BEI KERZENSCHEIN 

 
Gemeinsames Hören und Singen  
zur Einstimmung auf die Zeit  

bis Weihnachten 
 

in der evangelisch‐lutherischen 
Erlöserkirche in Leschede
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geltend zu machen, damit die Kinder nicht die größten 
Verlierer sind. 
Die Haushaltskosten für ein Kind steigern sich Jahr für Jahr. 
Spätestens im Schulalter explodieren diese Kosten mit der 
Anschaffung von Schulmaterialien, Kleidung, Schulveran-
staltungen. Vielen fällt es heute schwer, diese Kosten 
aufzubringen, auch denen die in einem Arbeitsverhältnis 
stehen. Wir müssen lernen, dies an den Elternabenden offen 
anzusprechen und zu diskutieren. 
Das Diakonische Werk startet eine Spendenaktion, die 
speziell für die Zukunftsgestaltung der Kinder verwendet 
werden soll: Zukunft gestalten! 

Können Sie auf die monatliche Kindergelderhöhung (seit 
Januar 2010) von  20,00 € verzichten? Wir würden  uns freuen, 
wenn Sie diese für die Zukunft aller Kinder spenden würden: 

Konto: 55830   Sparkasse Emsland BLZ: 26650001      
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Meppen 
Verwendungszweck: „DW Meppen – Zukunft gestalten“ 
Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung! 
 
 

 

Diakonisches Werk Lingen 
Bögenstraße 7, 49808 Lingen  

Tel: 0591 – 800 41 0   Fax: 0591 – 800 41 20 
dw-lingen@diakonie-emsland.de 

Wir helfen Ihnen gerne! 
Nach einer Information des Diakonieausschusses im Kirchenkreis 
Emsland-Bentheim, bearbeitet von der Gemeindebrief-Redaktion 
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Dankeschön 
Von der Firma Emsflower GmbH aus Emsbüren erhielten wir, 
auch  in  diesem  Jahr, anlässlich  unseres  Erntedankfestes 
schöne Blumen, die wir zum Erlös für unsere eigene Kirchen- 
gemeinde  veräußern  konnten. Wir  sagen herzlichen  Dank! 

Hausabendmahl 
Wünschen Sie im häuslichen Kreis oder im Krankenhaus das 
Abendmahl, wenden Sie sich an Pastor Droste und verein-
baren Sie eine Zeit mit ihm. 

Terminvorschau: 
Weltgebetstag der Frauen:  4. März 2011  
Wir laden schon heute herzlich ein:  
 

14.30 Uhr Erlöserkirche Leschede  
19.30 Uhr St. Marienkirche Holsten-Bexten 

(jeweils mit anschl. gemütlichen Zusammensein) 

 
 
Neuer Superintendent im 
Kirchenkreis Emsland-
Bentheim 
Dr. Bernd Brauer tritt zum 1. Januar 2011 
sein neues Amt in Meppen an.  Im nächsten 
Gemeindebrief stellt er sich vor.  
 
 

 

3                                                                   Advent 

Advent 2010  
Ich spüre die Wärme – mitten im kalten Winter. 
Ich spüre, wie nötig sie ist:                                                                  
Für die Freundschaften, die ich auf Eis gelegt habe. 
Für die Anteilnahme, die ich mir vorgenommen habe. 
Für die Winkel, in denen ich innerlich friere. 
Vier Wochen Zeit, es tauen zu lassen. 
                                                               Inge Müller 
 

 
 

Licht 
Eines Tages bemerkte der König, dass er alt geworden war. Er rief 
seine Söhne in die große Halle. „Bis zum Abend habt ihr Zeit“, sagte 
er, „diese Halle zu füllen“. Er gab ihnen einen Silberling. Das war 
nicht viel. „Wer es schafft, soll mein Nachfolger werden“. 
Die beiden Söhne zogen los. Der Ältere kam an ein Feld, auf dem 
Leute gerade Weizen droschen. „Ich gebe euch einen Silberling für 
die Spreu!“ Die Bauern waren froh, die Spreu los zu sein und 
brachten sie sogar ins Schloss. „Du kannst mich zum König 
machen“, rief der Ältere seinem Vater zu, „ich habe die Halle gefüllt“. 
Aber der Vater wollte noch warten. Als es dämmerte, kam schließlich 
der Jüngere. „Räumt dieses nutzlose Zeug hier raus“, sagte er. Dann 
stellte er eine Kerze in die Mitte der Halle. Er zündete sie an. 
Warmes Licht füllte den ganzen Raum und ließ die Gesichter des 
Königs und der Söhne, der Diener und der Mägde leuchten. 
Der alte König lächelte: „Du wirst mein Nachfolger“. 

Legende                  



 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
irgendwie gehört er  ja  fast dazu: Der 
Stern  zur  Advents‐  und  Weihnachts‐
zeit.  Und  das  auch  schon  ziemlich 
lange. Die  Sterne,  die wir  in  unseren 
beiden  Kirchen  aufhängen,  sind 
jedenfalls  schon  ziemlich  geknickt 
vom  langen  Gebrauch  und  vom 
Wegpacken zum Sommer.  
Gerade  habe  ich  schon  mal  im 

Internet geguckt, ob es solche Sterne noch zu kaufen gibt (gibt es, 
und  dazu  auch  noch  spezielle  Pappkartons  zum  einlagern,  die 
werde ich mal bestellen). Der Stern hängt für uns mit Weihnachten 
zusammen,  auch  wenn  er  in  der  bekanntesten  Weihnachts‐
geschichte von Lukas gar nicht vorkommt. Aber Matthäus berichtet 
von  den Weisen,  die  dem  Stern  gefolgt  sind  und  die  kommen  ja 
meistens  auch  im  Krippenspiel  vor.  Der  Stern  ist  sowas wie  ein 
frühes Navigationsgerät, dem die Weisen nur zu  folgen brauchen. 
Wer hätte das nicht gerne? Natürlich nur  im übertragenen Sinne, 
denn  zum  Stall  in  Bethlehem, wollen  ja  die wenigsten  von  uns.  
Aber so ein leuchtendes Zeichen, das uns die Richtung vorgibt, das 
wäre schon was. „Als sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut“ 
(Matthäus 2, 10) hören wir über die Weisen aus dem Morgenland 
und so könnte es uns auch gehen, wenn wir die richtige Richtung 
eingeschlagen haben. Der uns dabei helfen will, ist unter dem Stern 
von damals zu finden: Jesus, das Kind in der Krippe, Jesus, der Sohn 
Gottes und auch: Jesu, der Gekreuzigte und Auferstandene. Er will 
unser Wegweiser sein, darauf weist uns der  leuchtende Stern hin. 
Darum  bestelle  ich  jetzt  nicht  nur  neue  Kartons  zum  Einlagern, 
sondern auch zwei neue leuchtende Sterne für unsere Kirchen. 

     Eine gesegnete Advents‐ und Weihnachtszeit wünscht   
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23                          Ansprechpartner in ihrer Gemeinde 
 
Kirchen 

 
Erlöserkirche Leschede  
Am Bahndamm 11, 48488 Emsbüren  

Markuskirche Salzbergen                                                       
An der Markuskirche 6, 48499 Salzbergen 

Kirchen-
vorstand 

Sascha Galander, Kolpingstr. 9, 49809 Lingen,  
Tel. 0591 9669031  
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Emsbüren,  
Tel. 05903 1407 
Susanne Opolka-Kruse, Pappelweg 5, Salzbergen,  
Tel. 05976 2666 
Günter Pröhl, Buchenweg 6, Emsbüren,  
Tel. 05903 6996 
Elke Quaing, Zum Fernen Sand 45, Emsbüren,  
Tel. 05903 7553 
Anja Walke-Platthaus, Gerhart-Hauptmann-Str. 40, 
Salzbergen, Tel. 05976 344668 
Hans-Ulrich Winkelmann, Tannenweg 2, Salzbergen,  
Tel. 05976 94143 

Pfarramt Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon 05976 333 - Telefax 05976 9240  
E-mail: pastor@kg-es.de 
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
Pfarramtssekretärin Gesine Nieweler                                       
E-mail: pfarramt@kg-es.de 

Internet www.kg-es.de  

Orgel Henning Jost, Birkenweg 16, 48499 Salzbergen 
Tel. 05976 555 

Küsterin Leschede: Hannelore Hasken, Tel. 05903 1407 
Salzbergen: Regina Bertling, Tel. 05976 1426 

Friedhof 
Leschede 

Günter Pröhl, Buchenweg 6, 48488 Emsbüren 
Tel. 05903 6996 

Konten  Konto-Nr.: 9 001 397 
Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 
Konto-Nr.: 329 397 100 
Volksbank Süd-Emsland (BLZ 280 699 94) 



 

 


